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TRI:

CE-Kennzeichnung für matrix

Die matrix ist das erste zugelassene Zahnimplantat, bei dem die Prothetik direkt auf dem Implantat 
ohne Verwendung des Abutments geplant werden kann. Hersteller TRI kündigte im Oktober 2020 
an, dass es die CE-Kennzeichnung für dieses weltweit erste digitale Implantat erhalten hat.

Die matrix ist das erste zugelassene Zahnimplantat, das speziell für die neuen digitalen Herstellungs-
technologien wie CAD/CAM-Fräsen oder 3D-Drucker entwickelt wurde. Dieses einzigartige Konzept 
ermöglicht die Planung der Prothetik direkt auf dem Implantat, ohne Verwendung des Abutments. 
Um eine unbegrenzte Designflexibilität zu gewährleisten, können Restaurationen von verschraub-
ten vollanatomischen CAD/CAM Einzelversorgungen bis hin zu mehrteiligen Stegen und Brücken 
geplant und direkt auf dem Implantat platziert werden. Keine Einschränkung der Angulation und 
Indikation, keine Notwendigkeit einer Zementierung sowie die einzigartige Möglichkeit, das Weich-
gewebemanagement digital zu planen, das alles garantiert Langlebigkeit und hohe ästhetische 
Ergebnisse.

„Die CE-Kennzeichnung für das weltweit erste digitale Implantat ist eine bedeutende Leistung und 
ein großer Meilenstein für TRI Dental Implants. Die Kennzeichnung ermöglicht es dem Unterneh-
men, das digitale Implantat in den EU-Mitgliedstaaten von jetzt an zu vermarkten”, sagte Dr. Stefan 
Hund, CEO von TRI.

Septodont:

Dentapen – für die 

schmerzfreie Lokalanästhesie

Dentapen ist das neue computergesteuerte Injektionssystem von Septodont. Mit Dentapen kon-
zentriert sich der Behandler voll auf die Injektionstelle und den Einstichwinkel. Die Abgabe des 
Lokalanästhetikums selbst übernimmt das System. Durch die kontrollierte, reproduzierbare Injek-
tion empfindet der Patient weniger Schmerzen. Der 40 g leichte Dentapen kann wahlweise wie 
eine Spritze oder wie ein Stift gehalten werden. Alle Einstellungen werden vor der Injektion einfach 
per Knopfdruck gesteuert, das reduziert deutlich den Handstress. Es können die gängigen Tech-
niken wie Leitungsanästhesie, Infiltrationsanästhesie und ILA durchgeführt werden. Dafür stehen 
drei Injektionsgeschwindigkeiten und zwei Modi mit einer automatischen Selbstaspirations-Funk-
tion zur Verfügung. Für weiterführende Informationen und Bezugswege einfach online gehen:  
https://www.septodont.de/dentapen-aktion

Übrigens: Über die bekannten App Stores ist nun die Septodont Companion App für Zahnärzte 
und Praxispersonal verfügbar. Einfach eine Packung oder die Darstellung einer Packung aus einem 
Produktkatalog mit der Kamera scannen, schon öffnet sich die Animation der Anwendung oder 
Zubereitung des Produkts in Augmented Reality. Zusätzlich gibt es weitere relevante Informationen 
wie Fallbeispiele und Studien.
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